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Ausgangssituation – regionaler Kontext
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Standort: Weinberg Campus Halle (Saale)
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Univations Innovationsverbund: Hintergrund

Univations steht seit 2004 für Innovationen und 

Unternehmensgründungen aus Hochschulen im Süden Sachsen-

Anhalts.

Nach der erfolgreichen Bewerbung beim BMWi stärkt der 

Univations Innovationsverbund ab 2012 noch intensiver die 

Gründungskultur an der MLU.
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Ausgangssituation - 2004 bis 2011

• Schülerbusinessplanwettbewerb

• Hochschulgründernetzwerk mit 
Internetportal

• Gründungsberatung

• Gründerwerkstatt

• Außercurriculare 
Gründerqualifizierung

• Entrepreneurship-Lehre  (ASQ)

• Ideenwettbewerb Scidea

• Nano-Entrepreneurship-Akademie

• Investforum Sachsen-Anhalt,
• Kreativmotor

• Gründungsmonitor
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Lebenslange Entwicklung und Begleitung von Unternehmertum 

Prozessorientiert. Situationsorientiert. Marktorientiert.

Vision / Strategie



1010

Förderung von Innovation und Unternehmertum

(geplant)
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Förderung von Innovation und Unternehmertum

(geplant)



1212

Förderung von Innovation und Unternehmertum

(geplant)
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Förderung von Innovation und Unternehmertum

(geplant)
„Decoupling Point“
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Strategie

„Decoupling Point“
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Organisatorische Verankerung



16

Inhalt

 Ausgangssituation 

 Strategischer Ansatz

 Handlungsfelder & Aktivitäten



17

Kommunikation und Sensibilisierung

Ziel: Beförderung von Gründungskultur in der gesamten 
Universität

Angebunden an Hochschulleitung

Aktivitäten: 

- Leitbild der Universität
- Schülerbusinessplanwettbewerb
- Gründungsbotschafter (Professoren und Studenten)
- Anreizstrukturen: Stipendium, Preis für herausragende 

Gründungsprojekte
- Gründungsrubrik in Hochschulpresse

Handlungsfelder
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Sensibilisierung

Beispiel: Schüler-Businessplanwettbewerb 2011
 über 460 teilnehmende SchülerInnen aus Sachsen-Anhalt
 über 100 Ideenpapiere, 92 Businesspläne
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Entrepreneurship-Lehre

Ziel: Verbesserung des gründungsrelevanten 
Wissensstandes

Fokus: interdisziplinär und praxisorientiert

Formate: ASQ,  Wahlpflichtfächer, interdisziplinäre 
Ringvorlesung, Businessplan-Seminare, Planspiele
(Master-Studiengang geplant)

Methoden: Einbindung von Praktikern, Gründern, 
Gruppenarbeit, Projektarbeit

Handlungsfelder
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Erschließung und Verwertung

Ziele: Steigerung des Aufkommens an 
 Gemeldeten Erfindungen
 Patentanmeldungen
 Verwerteten Technologien

Angebunden an ZUV: Abteilung 6 – Forschung

Angebote: 
- Ideenwettbewerb Scidea
- Scouting und Screening von Ideen
- Erfinder- und Förderberatung
- Akquise, Abwicklung v. Auftragsforschung

Handlungsfelder
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Erschließung und Verwertung
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Erschließung und Verwertung
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Erschließung und Verwertung

 Strukturen und Regelwerke

 Prozesse & Anreize

 Scouting

 Ideenwettbewerb Scidea

Schwerpunkte
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• 3 Seiten Ideenpapier
• Einreichung bis 21. Mai 2012
• Unterstützung & Geldpreise
• Prämierungsveranstaltung am 21. Juni 2012

Erschließung & Verwertung
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Erschließung und Verwertung

Beispiel: Ideenwettbewerb Scidea
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Praktische Unterstützung

Ziel: Begleitung / Sicherung von Gründungsvorhaben
zum & im Markt

Angebunden an Hochschulgründernetzwerk und Univations
Institut

Angebote: 
- Gründerwerkstätten
- Gründungsberatung / Coaching
- Unterstützung bei Finanzierung und Förderung
- Training
- Mentoren und Experten

Handlungsfelder
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Alles Wissenswerte zu:

Ideen- und Geschäftsmodell-
entwicklung, Förder-
möglichkeiten, Marketing, 
Finanzplanung und 
Ideenschutz3 Seiten 

… von Praktikern 
vermittelt!!!!

Teilnahme kostenlos
Anmeldung unter
www.hochschulgruender.net

Gründerakademie 
30.05. bis 1.6. 2012

Gründer trifft Gründer 
auf der Marie Hedwig

Gründerakademie
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Gründerwerkstätten

Infrastruktur für Gründer aus der Hochschule

Die Universität unterstützt:
 Sensibilisierung für Gründung
 Entwicklung innovativer Produkte 

und Dienstleistungen
 Geschäftsmodellentwicklung
 Businessplanerstellung

Die Universität stellt bereit:
 Fachliche und Betriebswirtschaftliche 

Betreuung
 Räume und Technik zur Produkt- und 

Technologieentwicklung 
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Bsp.: Gründerwerkstatt Biowissenschaften

WER? :
 Studierende,
 Wissenschaftliche Mitarbeiter
 Absolventen aller HS + AFE des Landes

mit Gründungsideen in Life Sciences

WAS? :
 Büroarbeits- und Präsentationsräume
 Labore für forschungsbasierte Gründungen*
 Betriebswirtschaftliche Begleitung
 Gründungsberater für jedes Projekt
 Technik und Infrastruktur (Hard- u. Software, Netz)

* Elektrophorese-Geräte, PCR, Flow Cytometer,
Plattenwäscher/Plattenleser, Gel Dokumentation

Gründerwerkstätten
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„Barrieren zwischen Wissenschaft 
und Wirtschaft einreißen“

Praktische Unterstützung

Beispiel:
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Ziel 
Förderung der Zusammenarbeit zwischen KMU und regionalen 
Wissenschaftseinrichtungen zu gegenseitigem Nutzen

Konsortium
Hochschulen, NGO‘s und KMU aus Deutschland, Frankreich, Irland, Polen, 
Spanien und Vereinigtem Königreich 

Leistungen 
Zielgruppenspezifisch: Visueller Leitfaden, Onlineportal, Lehrmaterial und 
Training-Angebote für KMU, Wissenschaftler und Transfermittler

Praktische Unterstützung
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Praktische Unterstützung



3636

Unterstützung bei Gründung und Wachstum

 Vermittlung von privaten und 
öffentlichen Finanzierungen
 Informationsplattform
 Unterstützung bei der 

Vorbereitung und Verhandlung von 
Beteiligungen
Matching-Veranstaltungen
 Beteiligungsmesse

INVESTFORUM 2009 + 2010 + 2011

 180 Bewerbungen

 470 Unternehmer und Gründer

 75 Investoren

 56 Teampräsentationen

 >10 Mio. EUR Beteiligungsfinanzierung

Investforum Sachsen-Anhalt
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Unterstützung bei Gründung und Wachstum

Infos und Anmeldung unter www.investforum.de
Flyer gern sofort
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One last thing…
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Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
Univations Innovationsverbund
Technologiepark weinberg campus
Weinbergweg 23
06120 Halle (Saale)
Germany
www.univations.de

Dieser Beitrag: Moritz Bradler, Dipl.-Kaufmann
Phone: +49 (0) 345.55 22978 
E-Mail: bradler@univations.de

Kontakt


